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Was ist Wahrheit? 
Johannes 18, 28 – Johannes 19,16 (Pilatus) 

 

Einleitung:  

Gab es schon einmal eine Situation in Eurem Leben, wo Ihr 

unbedingt eine Entscheidung treffen musstet, aber aus welchen 

Gründen auch immer wart Ihr nicht in der Lage, die 

Entscheidung zu treffen; und Ihr merktet dann: keine 

Entscheidung ist auch eine Entscheidung...? 

 

Text lesen 

 

Was wissen wir über Pilatus? 

Sicher ist: 

- er war röm. Staatsbürger 

- er war Statthalter der röm. Provinz Judäa (26-36 n. Chr.) 

- sein eigentlicher Amtssitz war Caesarea 

- er war verheiratet; seine Frau wird in der Bibel erwähnt 

 

Was wissen wir über seinen Charakter? Wie müssen wir ihn 

charakterlich einschätzen? 

Wenn wir uns einmal eine Skala vorstellen: 

Skala: weich – tolerant – barmherzig – brutal – hart – 

gewalttätig? 

 

- Lukas 13, 1 (-5) 

- Johannes 19, 1-3 Geißelung 

Pilatus war ein 

- hart gesottener röm. Soldat; um in die Position eines  

  damaligen röm. Statthalters zu kommen, musste man über viele  

  Leichen gehen 

- knallharter, rauer, abgebrühter militärischer Führer 

 

Sonst? Unentschlossen. Entscheidungsschwach. 
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Wir fragen weiter: Haben wir irgendwelche Anhaltspunkte, was 

seine religiöse Überzeugung angeht? 

- Johannes 18, 33–38a 

- philosophisch geprägt 

- religiös allenfalls angehaucht 

- so wie die meisten Zeitgenossen heute. 

 

Aufklärung: Lessings Ringparabel 

Hegels Geschichtsphilosophie 

Relativismus – keine absolute Wahrheit   

 

 Folie 

 

Wie würdest du die Frage des Pilatus beantworten: „Was ist 

Wahrheit“? 

- Johannes 18, 37 Zeugnis für die Wahrheit 

- Johannes 14, 6    die Wahrheit!       

- in Person 

- die Wirklichkeit 

 

Welche Kenntnis hatte Pilatus über Jesus? 

- keine Schuld, unschuldig (Johannes 18, 38; Johannes 19, 4; 

19, 6)  Matthäus 27, 19 

- V. 5 – der Mensch!  (Affen, Pfauen, Esel) 

- Gottes Sohn 

wahrer Mensch 

   Joh. Ev. 

wahrer Gott 

Pilatus war überführt von der Echtheit, Reinheit und Hoheit 

der Person Jesu. 

- Johannes 19, 12: er wollte ihn freigeben 

 

Wie hättest Du an seiner Stelle gehandelt? 
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Wo liegen die Ursachen dafür, dass er Jesus doch nicht 

freisprach? 

- Menschenfurcht 

- Johannes 19, 8 (Matthäus 27, 20-24 Hände in Unschuld 

waschen) 

- Johannes 19, 12 - V. 16 

Menschenfurcht bringt zu Fall. 

 

Was hat Pilatus falsch gemacht? 

- er war nicht gegen Jesus 

- aber er versäumte, sich eindeutig und klar auf die Seite  

  Jesu zu stellen 

- Der Herr Jesus: "Wer nicht für mich ist, der ist gegen  

  mich!" 

- Es gibt keine Neutralität gegenüber Jesus! Wer von ihm hört,  

  der wird in die Entscheidung gestellt. 

 

 Offenbarung 21, 8 

Es gibt einen langen Zug von Leuten, die unter Führung von 

Pontius Pilatus zur Hölle marschieren...... die Feigen! Mt. 10 

 

Wir: eindeutig + profiliert auf seiner Seite stehen 

       Familie / Nachbarschaft / Schule / Arbeitsplatz / 

Freundes- u. Bekanntenkreis  -  Taufe 

 

 

Schluss 

Wenn Du genügend Kenntnisse über Jesus hast, ...... 

Wenn Du weißt, dass er die Wahrheit sagt und selbst die 

Wahrheit ist, ...... 

dann mach ihn zum König Deines Lebens! 

Er herrscht heute über Menschen in aller Welt, die seine 

rettende + befreiende Wahrheit angenommen haben. 

 

Geh auf die Knie vor ihm!  
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Bete ihn an! 

Bekenne ihm die Schuld Deines Lebens! 

Lass Dich erretten! 

Und danke ihm für seine Liebe. 

Und mach diesen Schritt publik. 

Bekenne Dich öffentlich zu Jesus..... 

.....und lass ihn Deinen Herrn und Dein Gott sein! 

Lebe in der Wahrheit und Wirklichkeit des Glaubens! 

 

 


